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Bald rollt es wieder... 

Viel Erfolg und Freude am Radfahren für alle
Mitglieder des KRV !

Es geht ums Geld !!!
Die Beitragserhebung für 2002 mittels
Lastschrifteinzugsverfahren hat diesmal
nicht so geklappt wie gedacht.
Vereinsmitglieder, die ihren Beitrag per
Lastschriftverfahren von ihrem Konto
abbuchen lassen, fanden im Monat
Februar zwei Buchungen vor. Die Summe
der Buchungen entspricht dem
Jahresbeitrag. Der Eingabefehler ist
nunmehr behoben, so dass in Zukunft wie-
der alles reibungslos klappen sollte. 

Rainer Loof (Kassenwart)
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Der Vorstand des KRV ist wieder komplett
Herausforderungen für die neue Saison

Seit der Jahreshauptversammlung im Februar ist es soweit: neben dem nunmehr offi-
ziellen Posten des Rennsportwarts habe ich zusätzlich den Posten des zweiten
Vorsitzenden übernommen. Diese beiden Posten mit Leben zu erfüllen ist eine
Herausforderung, die ich auch gerne annehme. Die Aufgaben und Ideen, die ich in die-
sem Jahr plane umzusetzen, seien hier kurz genannt: 

· Die Pokalrennserie möchte ich wieder zu einem zentralen Teil unseres Vereinsleben
machen.
· Unseren Aktiven, insbesondere im Amateurbereich aber auch im Seniorenbereich,
möchte ich größtmögliche Unterstützung von Vereinsseite zukommen lassen und den
Kontakt zwischen Ihnen und den übrigen Mitgliedern intensivieren.
· Gemeinsame Trainingsausfahrten über das Dienstagstraining hinaus möchte ich etablie-
ren.
· Ideen und Anregungen der Vereinsmitglieder möchte ich in größerem Maße als bisher
aufnehmen und gemeinsam mit Euch umsetzen.
· Gemeinsame Vereinsaktivitäten geselliger Art möchte ich verstärkt durchführen. In
diesem Zusammenhang gilt es vor allem, die Monatsversammlung wieder zu einem zen-
tralen Treffpunkt der Mitglieder zu machen.
· Vereinsarbeit soll wieder mehr Spaß machen! Diesbezüglich mache ich es mir auch zur
Aufgabe, weitere Mitglieder zu der Übernahme von Posten zu motivieren.

Leichte Aufgaben sind es nicht, die ich mir vorgenommen habe und insofern bitte ich um
Eure Unterstützung aber auch um Eure Kritik und Anregungen.

Robert Püstow

Jedem von Euch wird rechtzeitig das Protokoll unserer Jahresversammlung vom
4.2.2002 zugeleitet. Ich möchte aber schon im Vorwege einige für unseren Verein und
für mich wichtige Punkte herausgreifen. So ist es sehr erfreulich, daß sich Robert
Püstow zum 2.Vorsitzenden hat wählen lassen; endlich ist der Vorstand wieder komlett
besetzt. Mit Andreas Weiß als neu gewählten Jugendmitarbeiter kehrt ein bewährter
Aktiver in die Jugendarbeit zurück. Seine Bereitschaft, mit Frank Nolte kooperativ das
Jugendtraining zu leiten, wird sicher von unserer Jugend gern angenommen werden. Das
sich Tim Bober trotz seiner gestellten Saisonziele bereit erklärt hat, die Trainingspläne
für die Jugendlichen weiter zu erstellen, sichert die Arbeit im Jugendbereich ab.
Ich sage allen, die in unserem Verein ehrenamtlich tätig sind, meine, im Rahmen meiner
Möglichkeiten, volle Unterstützung zu.

Dieter Haushahn

... und der 1. Vorsitzende schreibt zum gleichen Thema:
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Gesuche
KRV-Kids suchen neue Trainingsstrecke

Kurz vor Saisonbeginn ereilte mich die Hiobsbotschaft, dass die Nutzung unserer tollen
Trainingsstrecke im BW-Gelände Kronshagen nicht mehr möglich sei. Eine direkte
Nachfrage beim zuständigen Kasernenoffizier bestätigte dies. Das BW-Gelände in
Kronshagen wird aufgrund der Stationierung von zusätzlichen Kräften, ich hörte u.a.
von einer ABC-Einheit, wieder zu einer "vollwertigen" Kaserne mit Schlagbaum und
bewaffneten Posten.
Deshalb der Aufruf an alle Vereinsmitglieder:

Bitte helft bei der Suche nach einer neuen Strecke. 

Sie sollte mindestens 500 Meter lang sein und wenn möglich sehr abgeschieden bzw.
verkehrssicher liegen. Ob nun ein nichtgenutztes Parkplatzgelände, eine wenig befahre-
ne Straße in einem Industriegebiet, egal was, wir brauchen unbedingt einen neuen Kurs
zum Üben. 
Tips bitte an mich unter Tel. 04340 / 1860 oder per email jens.haushahn@kieler-rv.de.

Bildung eines Festauschusses

Eine konkrete Aufgabe, die ich auf der Jahreshauptversammlung versprochen habe zu
übernehmen, ist die Bildung eines Festausschusses. Um den Wunsch nach Stärkung des
Vereinslebens umzusetzen, wäre es schön, wenn sich eine Gruppe von Mitgliedern finden
würde, die bereit wäre, gesellige Aktivitäten zu planen und durchzuführen. Zu diesen
Aktivitäten könnten z.B. das Vereinsfest, ein Sommerfest, ein KRV-Wochenende im
Herbst oder was auch immer Euch einfällt gehören. Über ein Budget i.H. von 1000,- €
kann vom Festausschuss für Aktivitäten dieser Art frei verfügt werden. Sollte jemand
diese Aufgaben gerne übernehmen wollen, meldet Euch bitte bei mir. Andererseits
werde ich auch von mir aus Einige von Euch in dieser Angelegenheit ansprechen. Die
Unterstützung seitens des Vorstandes ist Euch in jedem Falle sicher.

Robert Püstow

Lizenzen und Wertungskarten
Die Lizenzen und RTF-Wertungskarten sind eingetroffen. Die Ausgabe erfolgt auf der
nächsten Monatsversammlung am 8.4.2002 oder direkt bei den Fachwarten.

Windkante
Die “Windkante” des Radsportverbandes SH erscheint ab sofort im Internet unter
www.radsport-sh.de ! Natürlich ist sie auch weiterhin auf Papier in den
Monatsversammlungen zu haben.
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Jugendseite - Doppelseite!!!
...zuerst der Bürokram:
Bericht der Jugendhauptversammlung

Am 4.2.02 trafen sich 11 Jugendliche, Jens-Dieter Haushahn und Andreas Weiß zur
Jugendhauptversammlung 2002. Nach der Begrüßung durch den Jugendwart und
Genehmigung der Tagesordnung wurde Niccolo Weiß zum Protokollführer sowie Fabian
Haushahn und Nils Wagenknecht zu Stimmenzählern gewählt.
Jens-Dieter Haushahn ging in seinem Rückblick auf die Saison 2001 ein. Während es für
einige zum Topjahr wurde, hatten andere mit Sturzpech und deren Folgen zu kämpfen
und andere wiederum persönlich private Ereignissen zu bewältigen. Aber es gibt ja
immer wieder eine neue Saison. Und hier haben sich einige ( oder alle ? ) so richtig
etwas vorgenommen. 
Nach der offiziellen Entlastung des Jugendwartes standen die Wahlen auf der
Tagesordnung. Für weitere zwei Jahre wird Jens-Dieter als Jugendwart fungieren.
Unterstützt wird er dabei von Andreas Weiß, der sich für ein Jahr als
Jugendmitarbeiter einbringen wird. Und mit Jan-Hendrik von Zelewski haben sich die
Aktiven erstmals einen Sprecher gewählt. Auf geht`s.
Neuigkeiten gab es aus dem Trainerbereich zu vermelden. Tim Bober, der im Jahr 2001

und jetzt auch im Winterhalbjahr mit dem Hallentraining zur Verfügung stand, wird die
Jungs nicht mehr betreuen. In einem sehr offenem Gespräch hat er seine Gründe (
Beruf, A-Fahrer mit Ambitionen im Vorderfeld mitmischen zu wollen und nicht zu ver-
gessen die Freundin die alles mitmachen soll, dargelegt ). An dieser Stelle nochmals von
mir und ich denke auch im Namen aller Jugendlichen ein dickes Dankeschön für das bis-
herige Engagement.  Nun die Frage wie geht es weiter. Frank Nolte, bereits im Herbst
oft im Trainingsgelände in Kronshagen aktiv, wird das Freitagstraining fortführen. Er
wird hier die von Andreas Weiß erstellten Trainingspläne umsetzen. Andreas wird
zukünftig mit Frank als Trainer-Duo für den " Jungs" mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Und für Arbeit ist gesorgt. Zwei U 19, acht U17, vier U15 und drei U13-Lizenzfahrer
wollen beschäftigt werden. 

Jens-Dieter

...und weitere News:
1. Trainingslager des Jahres
Vom 22.2-24.2.02 nahmen Sebastian Gbiorczyk, Fabian und Thorben Haushahn, Hauke
Jenzen, Hannes Olschewski, Dennis Stasun, Niccolo Weiß und Jan-Hendrik von Zelewski
unter der Leitung von Ludger Gbiorczyk am Kader-Lehrgang des RSV S-H in Malente
teil. Als Betreuer fungierte Andreas Weiß.
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Wie wird die Saison 2002?

... und noch weitere News:

Zum Saisonauftakt findet vom 16.3. - 17.3.02 der schon traditionelle Lehrgang für alle
lizenzierten Jugendlichen in der Jugendherberge Westensee statt. Neben den geplan-
ten drei Trainingsausfahrten wollen Jugendwart Jens-Dieter Haushahn und
Jugendtrainer Frank Nolte vor allem die " Neuen " 
in die Jugendtruppe integrieren.

Hannes Olschewski und Fabian Haushahn bestreiten zur Saisonvorbereitung die 4
Etappenfahrt " Reif für die Insel 2002" . Vom 2.4. bis 4.4.02 findet auf Usedom dieses
ausschließlich für die Klasse U13 ausgerichtete  Etappenrennen statt. Unsere Jungs
werden zusammen mit Robin Reikowski von RV Germania Hamburg in einer gemischten
Mannschaft starten. Die Betreuung liegt bei Kerstin Olschewski und Hans-Peter
Reikowski.

Im April startet das erste längere Verbandstraingingslager. RSV-Jugendwart und
Jugendtrainer Ludger Gbiorczyk wird vom 6.4.-14.04.02 mit Sohn Sebastian, Thorben
Haushahn, Dennis Stasun, Dennis Sommerfeldt ( alle KRV) und Janos Pütz ( RG
Eckernförde) ins Sauerland reisen.

... und nicht nur für die Jugend:
Saisoneröffnungsrennen 2002 am 23.3.2002 in Brux

Als offen für alle (Lizenz-, Hobby-oder RTF-Fahrer) starten wir mit
einem Vergleichkampf mit der RV Germania Hamburg in die Saison.
Meldung bis 18.3.2002 an Jens-Dieter Haushahn oder am Start.
Wir fahren auf dem 21 km Rundkurs (ausgeschildert) ab Bruxer Berg
in Richtung Emkendorfer Kreuz.

Start ab 15:00 Uhr fortlaufend
Rennen 1: Mä., U23, Sen. 1, U19
Rennen 2: Sen. 2, Fra., Juniorinnen
Rennen 3: Sen. 3 und 4
Rennen 4: U17
Rennen 5: U15
Rennen 6: U13
Der KRV ist Pokalverteidiger!
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Pflicht oder Leid - Der Radweg

Wenn die Pflicht zur Gefahr wird: Radwege sollen den Radfahrer schüt-
zen; darum gibt es die Benutzungspflicht. Doch viele Wege erfüllen die
gesetzlichen Standards nicht, Städte und Gemeinden halten sich nicht an
Vorschriften - und die Ausfahrt wird zum Höllentrip. Und gerade jetzt im Frühjahr zei-
gen sich die Auswirkungen des Winters und erste Einsätze der Landwirtschaft machen
vielerorts die Benutzung des Radweges zu Tainingszwecken unmöglich. Die Entscheidung,
der Pflicht nachzukommen oder sie zu missachten, liegt bei Jedem selbst: Also nicht
nur Kopf nach unten und treten, sondern auch denken! Ich meine damit einmal die
Vorbildfunktion jüngeren oder unerfahrenen Radsportlern gegenüber aber auch das
Abwegen der möglichen Gefahren.
Entscheidet sich ein Radsportler, auf der Straße zu fahren, obwohl er einen Radweg
benutzen müsste, kann ihn das teuer zu stehen kommen. Das Verwarnungsgeld von min-
destens 15 Euro für den Verkehrsverstoß ist da noch eine Kleinigkeit im Vergleich zu
den Konzequenzen bei der zivilrechtlichen Haftung. Erleidet ein Radfahrer nämlich
einen Unfall auf der Straße, obwohl er einen Radweg hätte nutzen müssen, trägt er 25
Prozent des Schadens (OLG Hamm NZV1997,479:1995,26). Das gilt auch dann, wenn der
Radler zu Sturz kam, weil ein Autofahrer den erforderlichen Seitenabstand nicht einge-
halten hatte. Nur wenn der Autofahrer grob fahrlässig handelt (z.B. krasse
Vorfahrtsmissachtung), ist der Radfahrer schuldlos (OLG Köln NZV 1994,278). Schuld
bekommt er aber, wenn er selbst Regeln verletzt: Den Radweg in falscher Richtung
benutzt kann 50 Prozent der Schuld geben ( OLG Hamm VersR, 1432 AZ: 9 U 12/98).
Auch ein Berufen auf die Gestzeslage (z.B. §2 IV 2 der StVO, wo u.a. die Mindestbreite
und der Zustand des Radweges festgelegt sind) schützt nicht vor einer Anzeige, wie das
auch zahlreiche Fälle aus unserem Verein beweisen. Hier muss besonders dem ADFC
Dank gesagt werden, denn das ist der Vorreiter in Sachen Durchsetzung der
“Fahrradnovelle”! 
Einen Auszug eines Kommentars von Andreas Kublik in der “TOUR”  2/2002 stelle ich
hiermit zur Diskussion:

“... Deshalb: Weg mit der Benutzungspflicht für Radwege! Schließlich bietet
deren Abschaffung die Chance für einen echten Qualitätstest: Gute
Radwege würden auch in Zukunft benutzt, schlechte eben nicht. Und es
wäre ein wichtiges Signal: Radfahrer sind keine Verkehrsteilnehmer

zweiter Klasse, sondern sie haben wie Autofahrer das Recht, sich zügig
auf gut ausgebauten Straßen zu bewegen. Genau das haben die Richter in

ihren jünsten Urteilen zur Radwege-Benutungspflicht ja auch betont. Freie Fahrt für
freie Bürger eben.”

Horst Weichelt  

Tip für Trainingsplan-Fetischisten: Unter www.radtraining.de bietet die
“TOUR” individuelle Trainingspläne per Internet an.



Der besondere
Glückwunsch für 

Dietmar Isberner.
Unser “ISI” ist 50

Jahre Mitglied im BDR
und nach wie vor ein

großer Macher im KRV.
Leider hat der BDR

gerade einmal das Porto
für solch eine legendä-

re Ehrung erbringen
können. Wir steuern

hiermit die Blumen bei!
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Personalia, Personalia, Personalia
Glückwünsche 
für 10 Jahre Mitglied im Kieler RV

1.1. Renate Kalmutzke
1.3. Rolf Esser
1.5. Horst Weichelt

Geburtstage:
Bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe
feiern zahlreiche Mitglieder Geburtstag.
Allen einen herzlichen Glückwunsch!
Besondere Grüße gehen an die “runden”
Geburtstagler:
Franz Gbiorczyk (70)
Jens-Dieter Haushahn (45)
Lars-Holger Palm, Thomas Mayer, Oliver
Grüne (je 35)

Neue Adresse für
Vereinsbekleidung

Hallo Radsportfreunde. Im November des vergan-
genen Jahres habe ich die Ausgabe der
Vereinsbekleidung von Karl-Heinz Peers übernom-
men. Für diejenigen, die mich noch nicht kennen,
nachstehend ein paar Info´s: 

Name: Matthias Barzel 
Adresse: Dorfstraße 14, 24247 Mielkendorf 
Alter: 36 Jahre 
KRV-Mitglied: seit 2000 

Sonstiges: verheiratet, 3 Kinder 
Telefon, mail: 04347-705531 (ab 19.00 Uhr),
0172-3051155, matthias.barzel@nexgo.de 

Wenn Ihr Bekleidung benötigt; Anruf oder e-mail
genügt (Bitte mit Angabe einer Telefonnummer)


